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Kraft und Kuͤhnheit , vor unſeren harten Hel

men , unſeren feſten Schilden und ſtarken Har⸗

d unſeren raſchen Hengſten , welche

e d dle Leue

ſo k n ſi f ſelber ba
2 dammn

—

1 el οHundert und einenund ſieben

Kapitel .

Herbrand der weiſe Bannerführer antwor⸗

tet dem König Dietrich .

Herbrand der weiſe des Koͤnigs Banner⸗

fuͤhrer , nahm das Wort und antwortete dem

Koͤnig : „ Halt ' ein , Hert , und rede nicht laͤnger

davon , ſintemal ihr ſchwerlich wiſſet , was ihr

redet ; du biſt ein Kind , und fuͤrwahr redeſt du

aus Uebermuth und Unverſtand , wenn du waͤhneſt ,

daß nicht deines gleichen waͤren , noch deiner

kann dir ſagen von einem



aler Maͤnner und der furchtbarſte im Zweikam⸗

pfe , von dem wir noch vernommen haben ; er

hat eilf Söͤhne , die ſind ebenſo wie ihr Varer ;

und er hat einen Bannerfuͤhrer , der heißt Sieg⸗

tried der ſchnelle , und iſt ein ſo gewaltiger Mann

an allen Dingen , die einem Helden geziemen ,

daß kein beſſerer kann gefunden werden . Seine

Haut iſt uͤberall ſo hart wie Horn , und wenig Waf⸗

auf ihm ; und ſo ſtark iſt er

jeden Mann binden und gefangen neh⸗

* ＋ Streite kaͤme mit ihm . Er

habet ,hat kein ſchlechter Schwert , denn

Koͤnig , und dieß Schwert heiße 2* und

einen Hengſt hat er , der heißt Grani , und iſt

ein Bruder Falke ' s , S 5 und

und weit der beſte von ihnen allen . Der Gram

iſt auch aller Schwerter
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ſeine andern 2

du zu Streite koͤmmſt mit dieſem Manne , von



*

ν

79

mir
dem ich eben vor dir geredet habe , ſo wirſt du

ſagen , ehe du heim koͤmmſt ( ſofern dieß wirk⸗

lich geſchieht ) , daß du niemalen zuvor in eben

ſo große Faͤhr t kameſt , als worin du hier

1wirſt : und darin wirſt du mir Beifallkommer

geben , wenn du wieder koͤmmſt , und ſo auch je

der andre deiner Mannen . “

Hundert und zwei und ſiebenzig⸗
ſtes Kapitel .

König Dietrich wilt nach Bertangenland

reiten , und ſeine Helden verſuchen .

Koͤnig Dietrich antwortete mit großer Hef⸗

tigkeit : „ Wenn dem ſo iſt , wie du ſageſt von

dieſem ſo tapfern Koͤnig und ſeinen Soͤhnen

und dem ruͤſtigen Bannerfuͤhrer , den du ſo ſehr

lobeſt , ſo ſollt du nun auf der Stelle von dieſem

Tiſche hinaus gehen , und dich wappnen , wie du

beſtens magſt : und ſteig ' auf deinen Hengſ und

nimm mein Banner , und nichts weiß ich, das
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